
Jahrgangsstufe 9 

UV 9.1  Covern – Techniken und Gründe für die Bearbeitung von Musik 

 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musikali-

sche Strukturen, 

 analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, de-

taillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer Struktu-

ren, 

 notieren musikalische und musikbezogene Gestaltungen auch mit digitalen Werkzeugen, 

Reflexion 

 strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem thema-

tischen Kontext, 

 ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kontexte 

ein, 

 erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine übergeord-

nete Fragestellung, 

 erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analyseer-

gebnissen, 

 beurteilen begründet Auswirkungen digitaler Musikrezeption, Musikdistribution und Musikproduk-

tion sowie Fragestellungen des Urheber- und Nutzungsrechts, 

 beurteilen begründet Auswirkungen ökonomischer Zusammenhänge auf Musik. 

 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben Gestaltungsmerkmale von Coverversionen im Vergleich zu Originalkompositionen, 

 analysieren und interpretieren musikalische Bearbeitungen (Coverversionen) im Hinblick auf 

Deutungen der Originalkompositionen,    

Produktion 

 entwerfen und realisieren Bearbeitungen von Musik mit Instrumenten und digitalen Werkzeugen 

als kommentierende Deutung des Originals, 

 

 



 

Reflexion 

 erläutern und beurteilen kriteriengeleitet Bearbeitungen von Musik (Coverversionen) im Hinblick 

auf Deutungen des Originals, 

 beurteilen Bearbeitungen von Musik im Hinblick auf Fragestellungen des Urheber- und 

Nutzungsrechts (u.a. Lizenzen). 

 

Inhaltsfeld:  

Bedeutungen         

   

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Original und Bearbeitung: Coverversion 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 Einführung:  

o Methoden der Analyse von Motiv / Motivverarbeitungen in Melodiestrukturen  

o Methoden der vergleichenden Analyse von Strukturen, Funktionen und semantischen 

Aspekten  

 Gestaltungsprojekt: Erstellung und Präsentation einer eigenen Coverversion eines Songs, ggf. 

mit  Hilfe digitaler Werkzeuge  

 Vertiefung: Kriteriengeleitete Beurteilung von unterschiedlichen Gestaltungen 

 

Zeitbedarf: 

etwa 16 Std 

 



 

UV 10.2 Auf der Suche nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten –  

Musik und Malerei zu Beginn des 20. Jahrhunderts: Impressionismus 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende 

Fra- gestellung,

 benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert 

musikali- sche Strukturen,

 analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Ana-

lyse, de- taillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fra-

gestellung,

Reflexion 

 erläutern und diskutieren zentrale Aussagen in musikbezogenen Texten im Hinblick 

auf eine übergeordnete Problemstellung,

 strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem 

thema- tischen Kontext,

 ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische 

Kontexte ein,

 beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grund-

lage fach- licher und kontextbezogener Kenntnisse.

 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor 

dem Hin- tergrund historisch-kultureller Kontexte,

 analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kon-
texte,

Reflexion 

 erläutern und beurteilen Zusammenhänge von Musik, Bildender Kunst und Gesell-

schaft um 1900.

 
Inhaltsfeld: 

Entwicklungen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Musik im historisch-kulturellen Kontext: Musik um 1900 



 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 Vertiefung: 

o Internet-/Bibliothek-Recherche von biografischen und zeitgeschichtlichen Dokumenten 

o Stilmerkmale des Impressionismus 

o Abgrenzung zu Programmmusik 

o Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 

 

Zeitbedarf: 

etwa 16 Std. 

 

  



 

UV 9.3  Neue Musik  

 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende Fra-

gestellung, 

 beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Verwen-

dung der Fachsprache,  

 benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musikali-

sche Strukturen, 

 formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergebnis-

sen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 

Produktion 

 realisieren gemeinsam vokale und instrumentale Kompositionen, 

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer Struktu-

ren, 

 notieren musikalische und musikbezogene Gestaltungen auch mit digitalen Werkzeugen,  

 präsentieren Kompositionen und Gestaltungsergebnisse in angemessener Form, 

Reflexion 

 erläutern und diskutieren zentrale Aussagen in musikbezogenen Texten im Hinblick auf eine 

übergeordnete Problemstellung, 

 ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kontexte 

ein, 

 erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analyseer-

gebnissen, 

 beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage fach-

licher und kontextbezogener Kenntnisse. 

 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor dem Hin-

tergrund historisch-kultureller Kontexte, 

 analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kontexte, 

 analysieren und interpretieren Kompositionen Neuer Musik im Hinblick auf innovative Aspekte, 

 

 



 

Produktion 

 entwerfen und realisieren Gestaltungskonzepte aus dem Bereich der Neuen Musik, 

 entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des histo-

risch-kulturellen Kontextes, 

Reflexion 

 erläutern und beurteilen Konzeptionen Neuer Musik im Hinblick auf Aspekte der Innovation. 

 

Inhaltsfeld:  

Entwicklungen  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Musik im historisch-kulturellen Kontext: Neue Musik 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 Analyse- und Reflexion innovativer Kompositionsprinzipien   

 Realisation von Kompositionsvorlagen 

 Vertiefung: Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 

 Gestaltungsprojekt: Erstellung einer eigenen Komposition in einem Stil der Neuen Musik 

 ggf. Erstellung eines Erklärvideos 

 

Zeitbedarf: 

etwa 16 Std. 

 


